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               Advent und Weihnachten in unserer Pfarre 
 

So 28.11. ADVENTMARKT der Familiengruppe von 9.00-15.00 Uhr im Pfarrsaal abgesagt 

ab  1.12.  Roratemessen Mittwoch und Freitag um 6.00 Uhr  
  (an diesen Tagen entfallen die 7.00 Uhr-Messen)  
Di 7.12. KONZERT 8d´accord: “There´s a Voice that will lead me home” 20.00 Uhr abgesagt 
Mi  8.12. ADVENTSINGEN Gospelchor   14.30 Uhr abgesagt 
Sa  18.12. WEIHNACHTSKONZERT Studio Allegria   15.00 Uhr 

MUSIKALISCHER ADVENT: (s. auch Seite 6) 
Fr  24.12. HEILIGER ABEND - Kindermette um 16.00 Uhr in der Kirche (rhythmisch), 
  18.00 Uhr Hl. Messe, 22.00 Uhr Messa dei Pastori (ital.), Christmette um 24.00 Uhr 
Sa 25.12. FEST DER GEBURT CHRISTI – Christtag 
  Hl. Messen um 8.30, 10.00, 11.30 Uhr (italienisch) und 18.30 Uhr               
So  26.12.   FEST DES HL. STEPHANUS, Sonntagsordnung 
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Liebe Pfarrangehörige, 
 
es ist schon lange her, dass ich Ihnen persönlich in unseren "Impulsen" geschrieben habe. Seit März 
2020 hat uns eine neue Wirklichkeit heimgesucht, von der wir vorher keine Ahnung hatten. Vieles ist 
anders geworden. Nicht nur in der Kirche, sondern allgemein in der Gesellschaft, im öffentlichen Leben, 
am Arbeitsplatz, in der Freizeit, in der Schule, im Kindergarten und in der Familie. Wir waren auf diese 
Situation mit neuen Rahmenbedingungen nicht vorbereitet. Wir mussten Stück für Stück erst lernen, 
begleitet von vielen Anordnungen der Regierung und der Diözesanleitung, unser Leben möglichst gut in 
den Griff zu bekommen und zu gestalten. Manches erschien sehr schwierig. Beschränkte Freiheit und 
Kontakte haben uns neu gezeigt, was für uns wichtig ist. Wir können uns im Alleingang nicht helfen. Wir 
sind aufeinander angewiesen und brauchen einander. Die ausgesetzten Gottesdienste und 
Gruppentreffen haben uns etwas fehlen lassen. Zwar ist der Mensch ein Wesen, das sich gut anpassen 
kann, doch auf die Beziehungen und Begegnungen kann und will er nicht verzichten. Auch wenn die 
Situation momentan gar nicht entspannt ist, haben wir gelernt, dass wir nicht resignieren und aufgeben 
dürfen und uns neu ausrichten müssen auf unsere Zukunft, die immer vor uns liegt.  
Bei alldem dürfen wir nicht vergessen, dass Gott mit uns ist und sich nicht von den Krisen einschüchtern 
lässt. Er ist derjenige, der uns immer klar machen will, dass ihm nichts fremd ist und dass er nicht 
aufgibt, mit uns auf dem Weg zum Ziel zu sein. Nichts kann diese Wahrheit zerstören. Das liturgische 
Jahr geht zwar zu Ende, öffnet uns aber zugleich einen neuen Abschnitt unseres Lebens. Es kommt 
wieder Advent, der uns auf die Begegnung mit Jesus, mit dem lebendigen Gott, wieder öffnen und 
bereiten möchte. Gott kommt in unser Leben, egal ob wir es wahrnehmen oder nicht. Er ist eigentlich 
immer da. Er gibt uns die Möglichkeit, uns dessen neu bewusst zu werden. Und nicht nur zu wissen, 
sondern auch zu feiern und ihn in unser zerbrechliches Leben einzuladen. Wir haben die Freiheit zu 
entscheiden, auf welche Weise unser Leben Gestaltung einnimmt. Und nicht nur unser Leben. Wir 
können mitentscheiden über unsere Gemeinsamkeiten, sowohl in der Gesellschaft wie auch in der 
Politik, in der Familie und in der Kirche.  
Papst Franziskus hat uns im Oktober eingeladen, dass wir uns am synodalen Weg der Kirche beteiligen. 
Er möchte, dass wir unseren Glauben miteinander teilen, uns über den Glauben austauschen und 
unsere Sorgen und Hoffnungen den anderen mitteilen.  
Wir haben auch die Chance unsere Pfarre neu mitzugestalten. Am 20. März 2022 wird - gemeinsam mit 
allen Pfarren in Österreich - auch der Pfarrgemeinderat der Pfarre Alservorstadt neu gewählt. Dieser 
Anlass bietet allen, die in der Pfarre zuhause sind, die Möglichkeit sich zu engagieren. Gesucht werden 
Kandidaten, die für die kommenden fünf Jahre (bis März 2027) mit dem Pfarrer Verantwortung für die 
Entwicklung und Gestaltung des pfarrlichen Lebens übernehmen. Der Pfarrgemeinderat unserer Pfarre 
setzt sich aus sieben Personen zusammen. Wählbar sind wahlberechtigte Katholiken, die am Wahltag 
das 16. Lebensjahr vollendet haben, sich zu Glaube und Ordnung der Kirche bekennen, ihrer 
Verpflichtung zur Zahlung des Kirchenbeitrags nachkommen und bereit sind, Aufgaben und Pflichten im 
Pfarrgemeinderat zu erfüllen. 
Bis spätestens 6. Februar 2022 sind alle Wahlberechtigten der Pfarre eingeladen, wählbare Personen 
als Kandidatinnen und Kandidaten für die Pfarrgemeinderatswahl vorzuschlagen. Die Wahlvorschläge 
müssen bei einem Mitglied des Wahlvorstandes einlangen, im Pfarrbüro abgegeben oder der Pfarre per 
E-Mail geschickt werden. Unabhängig von einer Kandidatur haben alle Katholiken im Einzugsgebiet der 
Pfarre am 20. März 2022 die Möglichkeit, durch die Teilnahme an der Wahl das Leitungsgremium für die 
kommenden fünf Jahre mitzubestimmen. Lassen Sie sich diese Gelegenheit nicht entgehen! 
 
Ich wünsche Ihnen eine besinnliche und gesegnete Advent- und Weihnachtszeit. 

Ihr P. Darius 
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Liebe Kinder!  

Immer, wenn besonders schöne Ereignisse bevorstehen, freuen wir 
uns sehr darauf und können es kaum erwarten. 
So ist es auch an diesen besonderen Wochen im Winter: Denn ab 
dem ersten Adventsonntag beginnt die Adventzeit, die 
Vorbereitungszeit auf Weihnachten. Im Advent freuen wir uns auf die 

Ankunft Jesu, des Sohnes Gottes, an Weihnachten. Dann feiern wir nämlich die Geburt Jesu. Daher hat der Advent 
auch seinen Namen. Das lateinische Wort "adventus" heißt nämlich Ankunft. 
Diese Zeit vor Weihnachten ist etwas ganz Besonderes. Der Duft von Lebkuchen, Orangen, Schokolade und 
Tannenreisig schwebt in der Luft und überall kann man Weihnachtslieder hören. Vielleicht backt ihr leckere Kekse 
mit eurer Familie, schmückt gemeinsam die Wohnung oder bastelt schöne Weihnachtsgeschenke. So vergeht die 
Zeit bis Weihnachten wie im Flug. 
 
 
Am 25.11.2021 von 15.00-17.00 laden wir Sie und Ihre Familie zum Adventkranzbinden ein. Das Reisig stellt 
die Pfarre zur Verfügung, bitte bringen Sie den Innenkranz, die Kerzen und eventuelle Dekorationen selbst mit. 
 
Am 1. Advent, 28.11.2021, werden in der Sonntagsmesse die Adventkränze gesegnet. Wir, die Familiengruppe, 
veranstalten einen Adventmarkt von 9.00 - 15.00 Uhr im Pfarrsaal. Es gibt Türkränze, Weihnachtskekse und 
natürlich auch wieder Weihnachtssachen, Dekorationen, Karten, … . Wir würden uns über einen Besuch von Ihnen 
sehr freuen.  
 
Am 24.12.2021 gibt es um 16.00 die Kindermette. Diese Messe ist speziell auf Kinder ausgelegt und die Kinder 
sind eingeladen, sie aktiv mitzugestalten. Im Anschluss wird im Kreuzgang Punsch ausgeschenkt und wir laden Sie 
ein, den Punsch gemeinsam vor der Kirche zu genießen. 
 
����������������������������������������������������� 

M a c h t  m i t  b e i m  S t e r n s i n g e n !  
Vom 2. – 6. Jänner 2022 ziehen die Sternsinger von Haus zu Haus. Sie verkünden die 
frohe Botschaft von der Geburt unseres Erlösers und bitten um Gaben. Das Geld wird für 
Hilfsprojekte in den Entwicklungsländern verwendet. Sternsinger setzen sich ein für eine 
bessere Welt und eine gerechtere Verteilung der Güter. 

Mitmachen können Kinder und Jugendliche von 6-16 Jahren.  

Wenn du dieses Mal auch dabei sein willst, melde dich bitte rechtzeitig bei der 
Gruppenleiterin, Frau Martina Buen an (siehe Kästchen unten). 

WICHTIG:  
Unsere 1. Sternsingerprobe ist am Samstag, 01.01.2022 um 16.00 Uhr  
im Jugendheim der Pfarre Alser Vorstadt, Alserstraße 19, 1. Stock, 1080 Wien.   
Da erfährst du auch alles über den Ablauf und die Gruppeneinteilungen.  

���������������������������������������������������� 

Liebe Erwachsene!  
Die Durchführung der Sternsingeraktion in ganz Österreich ist nur möglich, weil viele Menschen aktiv 
mitmachen. Wenn Sie als Begleiter mitgehen wollen, melden Sie sich bitte so früh wie möglich.   
 
ANMELDUNG FÜR DEN PERSÖNLICHEN BESUCH DER STERNSINGER 

Bitte geben Sie Wunschtermine bis spätestens 2. Jänner  bekannt. Die Heiligen 3 Könige versuchen 
grundsätzlich, allen Menschen jeder Konfession im Pfarrgebiet den Segen „Christus mansionem benedicat“ 
zu bringen. Wir sind bemüht, viele Menschen persönlich zu erreichen. 

KONTAKT: Frau Martina Buen 0699/15 354 354    buen@chello.at    oder über die Pfarrkanzlei 405 72 25 
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EIN MÄRTYRER DES GEWISSENS 
 

Sie werden vielleicht einen oder möglicherweise zwei Märtyrer aus der NS-Zeit kennen: 
Sel. Franz Jägerstätter (hingerichtet am 9.8.1943 wegen „Wehrkraftzersetzung" mit 36 Jahren). 
Nach heutigen Erkenntnissen waren es lediglich etwa 20 Katholiken und 9 evangelische Christen, 
die aus Gewissensgründen den Treueeid auf Adolf Hitler verweigerten. Dazu zählt auch 
 

ERNST VOLKMANN 
 

 
 
Geboren am 3. März 1902 in der böhmischen Kleinstadt Schönbach bei Eger, gut 40 km westlich von 
Karlsbad, erlernte er den Beruf des Instrumentenbauers. Er wurde nach eigenen Angaben streng 
katholisch erzogen. 
Im Jahr 1927 machte er sich in Bregenz als Gitarrenbauer selbstständig. 1930 heiratete er. Aus der Ehe 
sind 3 Kinder hervorgegangen. Öffentlich äußerte sich Volkmann nach dem „Anschluss" Österreichs im 
März 1938 über das Unrecht und nannte Hitler einen Mörder. Folgenschwer war dann der Entschluss 
Volkmanns, Ende 1939, der Stellungsaufforderung nicht nachzukommen. Anfangs reagierte die 
Militärbehörde noch mit einer drohenden Ermahnung, aber nach der zweiten erfolglosen Aufforderung 
erfolgte die Verhaftung. Zwar wurde er im Oktober 1940 aus dem Landesgefängnis entlassen, aber 
seiner Existenz wurde die Grundlage entzogen, denn die Gestapo betrieb den „Entzug des Gewerbes", 
um Volkmann die Möglichkeit zu nehmen, mit seinen verbohrten Ansichten an die Öffentlichkeit zu 
treten. 
Am 14. Februar 1941 wurde Volkmann erneut verhaftet und in die Kaserne Lienz zum militärischen 
Dienstantritt zwangsüberstellt. Die Anklageschrift stellte nüchtern fest: „Am 4.3.1941 erklärte der 
Beschuldigte seinem Kompanieführer gegenüber, dass er den Eid auf den Führer  verweigere, weil seine 
streng religiöse katholische Anschauung sich nicht mit der des Nationalsozialismus vereinbaren lasse. Er 
wurde daraufhin festgenommen." 
In Salzburg sagte er bei Gericht der Division Nr. 188 weiters: „Er könne weder den Eid auf den Führer 
noch Wehrdienst leisten, weil er den Nationalsozialismus nicht anerkennen könne, da die 
Nationalsozialisten Dollfuß ermordet hätten. Er sehe in der Wehrdienstleistung eine Vergewaltigung 
seiner sittlichen Freiheit." Daraufhin wurde Volkmann dem Reichskriegsgericht in Berlin unterstellt, vor 
dem die Hauptverhandlung am 7. Juli 1941 stattfand. 
Das Todesurteil stand ohnehin von Anfang an fest. Am 26. Juli wurde er ins Zuchthaus Brandenburg- 
Görden überstellt, wo er am 9. August 1941 - auf den Tag genau 2 Jahre vor Franz Jägerstätter- 
hingerichtet worden ist. (39 Jahre alt) 
Laut dem Gefängnispfarrer blieb er ruhig und gelassen, vorbildlich in seiner Andacht und Gebeten, 
unerschütterlich in seinem Gottvertrauen, dass Gott sich auch um seine Frau und seine Kinder kümmern 
würde. 
Volkmann blieb wie die meisten Eidesverweigerer jahrzehntelang in Vergessenheit. Im November 2010 
ersetzt eine auf dem Kirchvorplatz aufgestellte Gedenkstele eine 2007 an der Bregenzer St. Gallus Kirche 
angebrachte kleine Messingtafel. 
Ernst Volkmann wurde in die 6. Auflage des „Deutschen Martyrologiums des 20. Jahrhunderts" 2014 
aufgenommen. E.S. 
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RÜCKBLICK 

Erntedank und Verabschiedung unserer Pfarrsekretärin am 26.9. 

Am letzten Septembersonntag feierte unsere Pfarre Erntedank. Bei sonnigem Wetter versammelten wir 
uns im Garten, um für Gottes gute Gaben zu danken. Die Erntekrone war schön mit Obst und Gemüse 
geschmückt, das später- auch in der Klosterküche- verarbeitet wurde. Die stellvertretende Vorsitzende 
des Pfarrgemeinderates, Manuela Knar und P. Darius übergaben unserer Pfarrsekretärin, Frau Irmgard 
Cizek, einen schönen Geschenkskorb und Blumen für ihre langjährige Arbeit in der Kanzlei mit den 
besten Wünschen für den kommenden Ruhestand. In der rhythmischen Musikgruppe, die den 
Gottesdienst auch musikalisch gestaltete, wird sie weiterhin ehrenamtlich mitwirken. 
Wir dankten auch, dass die Renovierungsarbeiten im Kreuzgang fast fertig sind, obwohl die 
Finanzierung uns noch länger beschäftigen wird. Herr DI Otto Krenn, stellvertretender Vorsitzender des 
Vermögensverwaltungsrates, berichtete vom Renovierungsstand, machte einen Spendenaufruf 
(Spendenkonto „r.k. Pfarre Alser Vorstadt, IBAN AT89 2011 1000 0313 3214“) und bot eine 
Besichtigung an.   
Nach der Messe reichte uns die Familiengruppe eine Agape.  
 

 Foto: K. Geisler 
 

Die Erntedanksammlung für Le+O vom 19.9. - 10.10. ergab Lebensmittelspenden von über 68 kg! 
Ein herzliches Dankeschön für all Ihre Mühe und Hilfsbereitschaft! 

 

FLOHMARKT Porzellan, Glas, Bilder, … (keine Bücher) 
Sonntag, 12.12. 8-13 Uhr im Pfarrsaal . Erlös für die Renovierung. 
Danach bitte KEINE Sachspenden für einen Flohmarkt mehr bringen! 
 

Der Bücher/CD-F lohmarkt  (dt. ,  i ta l . )  vom 24.10.  im Pfarrsaal  erbrachte ein Ergebnis von 
388,90€ für die Renovierung. Hierfür ein herzliches Dankeschön! 

NEUIGKEITEN 
 
Seit dem 1. September arbeitet Herr Thomas EVANZIN in der PFARRKANZLEI.  
Mo-Fr 9-11 Uhr und Di, Do 16-18 Uhr ist das Pfarrteam für Sie und Ihre Anliegen da. Wir nehmen auch 
gerne Messintentionen entgegen oder Geldspenden für die Pfarrcaritas (für Bedürftige aus unserem Pfarrgebiet) 
oder zur Abdeckung der riesigen Kosten für die Renovierung. (Spendenkonto „r.k. Pfarre Alser Vorstadt, IBAN 
AT89 2011 1000 0313 3214“) 
 

Ein herzliches Vergelt´s Gott allen, die sich in irgendeiner Weise für die Pfarre engagieren. 
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MUSIK IM ADVENT IN DER KIRCHE ALSER VORSTADT 
 
Mo, 7.12.2021  
 
“There´s a Voice that will lead me home” 
Konzert 8d´accord 
Beginn: 20.00 Uhr 
 
Der Winter rückt mit großen Schritten 
näher - zumindest in Wien spürt man 
heute schon eine gewisse Kälte. Die  
a-cappella-Vokalgruppe 8d´accord 
singt erstmalig in unserer Pfarre und 
versucht mit Musik die Herzen zu 
erwärmen. 
Es erwartet Sie ein einmaliger 
musikalischer Abend! 

 

 
Eintritt ist frei, 8d´accord freuen sich  
aber natürlich über eine Spende. 
  
 
 
Di, 8.12.2021 
 
Adventsingen 
Beginn: 14.30 Uhr  
 
Unser Gospelchor freut sich, nach strengen Coronazeiten mit Lockdowns und Singverboten wieder 
öffentlich aufzutreten. Unter der bewährten Leitung von Katharina Tischler hören Sie Adventlieder und 
Gospel Songs, die mit adventlichen Texten ergänzt werden. 

Der Eintritt ist frei,  
Spenden sind erbeten. 
 

 
Sa, 18.12.2021 
 
Musik im Advent „Studio Allegria“ 
Beginn: 15.00 Uhr 
 
Die private Musikschule für Kinder und Jugendliche kommt heuer wieder in 
unsere Pfarre. Lehrer und Schüler haben ein passendes Programm 
zusammengestellt. Kommen und staunen Sie, was der musikalische Nachwuchs 
zu bieten hat! 
 
Leitung: Helga Marie Knava 
 

   Eintritt frei! Spenden willkommen! 
 
 
Alle Veranstaltungen finden vorbehaltlich der jeweils geltenden Corona - Maßnahmen statt! 
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So 21. 11. 

 
CHRISTKÖNIGSSONNTAG, Zählung der Gottesdienstbesucher 

Do 25. 11. 
 

15.00 – 17.00 Uhr Adventkranzbinden im Pfarrsaal 
So 28. 11. 

 
1. Advent mit ADVENTMARKT der Familiengruppe, 9.00 - 15.00 Uhr 

Mi 1. 12. 
 

6.00 Uhr 1. Rorate (Gestaltung: Minoriten) 
Do 2. 12. 

 
18.30 Uhr Hl. Messe für Priester und Ordensberufe 

Fr 3. 12. 
 

6.00 Uhr 2. Rorate, 12.00 - 24.00 Uhr Vigil, 21.00 Franziskanischer Lobpreis 
Sa 4. 12. 

 
Hl. Barbara 

So 5. 12. 
 

2. Advent 18.30 Uhr Abendmesse (rhythmisch gestaltet) 
Di 7. 12. 

 
16.30 Basteln im Jugendheim 

Mi 8. 12. 
 

Unbefleckte Empfängnis Mariens, Hl. Messen wie am Sonntag 
Fr 10. 12. 

 
6.00 Uhr 3. Rorate (Gestaltung: SSJ) 

So 12. 12. 
 

3. Advent, KMB Sammlung "Sei so frei", 8.00 – 13.00 Uhr Flohmarkt im Pfarrsaal 
Mi 15. 12. 

 
6.00 Uhr 4. Rorate (Gestaltung: Familiengruppe, Angelika) 

Fr 17. 12. 
 

6.00 Uhr 5. Rorate (Gestaltung: Don Bosco Schwestern) 
So 19. 12. 

 
4. Advent, 10.00 Uhr Geburtstagsmesse 

Mi 22. 12. 
 

6.00 Uhr 6. Rorate  
Fr 24. 12. 

 
HEILIGER ABEND - 16.00 Uhr Kindermette in der Kirche (rhythmisch), 
18.00 Uhr Hl. Messe, 22.00 Uhr Messa dei Pastori (italienisch), 
24.00 Uhr Christmette 

Sa 25. 12. 
 

CHRISTTAG, Fest der Geburt Christi, Heilige Messen wie am Sonntag 
So 26. 12. 

 
Hl. Stephanus, Sonntagsordnung 

Di 28. 12. 
 

Fest der Unschuldigen Kinder 
Do 30. 12.  Fest der Heiligen Familie 
Fr 31. 12. 

 
Silvester, 17.00 Uhr Jahresschlussmesse, Sammlung für die Krankenhausseelsorge, 
18.30 Uhr Jahresschlussmesse (ital.) 

Sa 1. 1.  Neujahr, Beginn der Dreikönigsaktion, 16.00 Uhr 1.Treffen Sternsinger (Martina Buen) 
So 2. 1.  2. Sonntag nach Weihnachten, 18.30 Uhr Abendmesse (rhythmisch gestaltet) 
Do 6. 1. 

 

Fest der Erscheinung des Herrn, Hl. Drei Könige, Hl. Messen wie am Sonntag, 
Sammlung für die Päpstlichen Missionswerke 

Fr 7. 1. 
 

18.30 Uhr Hl. Messe für Priester und Ordensberufe, 
12.00 - 24.00 Uhr Vigil, 21.00 Uhr Franziskanischer Lobpreis 

So 9. 1.  Fest der Taufe des Herrn 
So 16. 1.  2. Sonntag im Jk. 
So 23. 1.  3. Sonntag im Jk. 
So 30. 1.  4. Sonntag im Jk. 
Di 1. 2.  16.30 Uhr Basteln im Jugendheim 
Mi 2. 2. 

 
Fest Darstellung des Herrn - Maria Lichtmess, 18.30 Uhr feierliche Abendmesse, 
Lichterprozession, Kerzen- und Blasiussegen 

Do 3. 2.  18.30 Uhr Hl. Messe für Priester und Ordensberufe 
Fr 4. 2.  12.00 - 24.00 Uhr Vigil, 21.00 Uhr Franziskanischer Lobpreis 
So 6. 2.  5. Sonntag im Jk., 18.30 Uhr Abendmesse (rhythmisch gestaltet) 
So 13. 2.  6. Sonntag im Jk., Sammlung CARITAS Osteuropahilfe 
So 20. 2.  7. Sonntag im Jk. 
So 27. 2.  8. Sonntag im Jk., 10.00 Uhr Hl. Messe mit der Vorstellung der Erstkommunionkinder 
Di 1. 3.  16.30 Uhr Basteln im Jugendheim 
Mi 2. 3.  ASCHERMITTWOCH, 18:30 Uhr Hl. Messe, 19:30 Uhr Hl. Messe (ital.) 
Do 3. 3.  18.30 Uhr Hl. Messe für Priester und Ordensberufe 
Fr 4. 3. 

 
WELTGEBETSTAG DER FRAUEN - Zukunftsplan Hoffnung (England, Wales, Nordirland),  
19.00 Uhr Kreuzweg (PGR), 12.00 - 24.00 Uhr Vigil, 21.00 Uhr Franziskanischer Lobpreis 

So 6. 3.  1. Fastensonntag, 18.30 Uhr Abendmesse (rhythmisch gestaltet) 
Mi 9. 3.  6.00 Uhr Fastenfrühmesse (Minoriten) 
Fr 11. 3.  FAMILIENFASTTAG, Sammlung der KFB,  19.00 Uhr Kreuzweg (Familiengruppe) 
So 13. 3.  2. Fastensonntag, Zählung der Gottesdienstbesucher 
So 20. 3.  3. Fastensonntag, Pfarrgemeinderatswahl 
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TODESFÄLLE ab Jänner 2021  
Gerlinde Seidl-Pointner, Elisabeth Lampl, Willibald 
Schober, Gisela Lehrl, Brigitte Struppy, Edith Fasol, 
Adelheid Macho, Maria Merkl, Josef Loibl, Petermichl 
Ortner, Kurt Seidl, Ewald Lang, Marcus Vittori, Fritz 
Kisler, Christian Esterlus, Herta Stock, Eleonore 
Tomek, Felicitas Mayer, Van-Tin Nguyen, Gertrude 
Nowak, Dr. Michael Lugger, Helmut Haberl, Ingeborg 
Binder, Erich Kundt, Werner Supper, Dr. Elfriede 
Fritz, Jörg Endelweber, Elisabeth Janu 
 
SPRECHSTUNDEN 
Pfarrer P. Darius Zajac OFMConv 
Mittwoch 9.00-11.00 Uhr oder nach Vereinbarung 
Telefon: 0676 64 76 094  
pfarrer@pfarre-alservorstadt.at  
 

Italienische Seelsorge 
P. Thomas Manalil OFMConv 
nach Vereinbarung 
Telefon: 0676 66 88 809 
 

PFARRKANZLEISTUNDEN 
Montag bis Freitag: 9.00-11.00 Uhr 
Dienstag, Donnerstag: 16.00-18.00 Uhr 
Telefon: 405-72-25      
kanzlei@pfarre-alservorstadt.at 
 

MATRIKENEINSICHT 
Dienstag 16.00-18.00 Uhr, Mittwoch 9.00-11.00 
Telefon: 405-72-25 DW 53 
matriken@pfarre-alservorstadt.at 
 

PERIODISCHE GRUPPENTREFFEN 
Basteln für Jung & Alt: 1. Dienstag des Monats um 
16.30-18.30 Uhr im Jugendheim (s. Aushang) 
Familiengruppe: jeden Donnerstag 15.30-17.00 Uhr 
Seniorentanz: jeden Donnerstag 16.00-17.45 Uhr 
Gospelsingen: jeden Donnerstag 18.45-21.00 Uhr 
 

SCHENKEN MIT HERZ FÜR ANDERE 
Es gibt auch dieses Jahr die Möglichkeit mit der 
Caritas unbekannten Personen in den 
Entwicklungsländern die Möglichkeit zu geben um zu 
Überleben. Hier Beispiele: a) SAATGUt für € 25.- 
(z.B. Mais, Reis) b) OBSTBÄUME für € 20.- c) ZIEGE 
für €45.- d) BRUNNEN für € 20.-. Alle diese Projekte 
werden begleitet. Es gibt noch viele verschiedene 
Projekte, die hier nicht alle aufgezählt werden 
können. Wenn Sie Interesse haben dann erkundigen 
sie sich unter: schenkenmitsinn.at. 
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REGELMÄSSIGE GOTTESDIENSTE 
IN DER ALSERKIRCHE    
 
Hl. Messen an Sonn- und Feiertagen:  
  8.30 Uhr Hl. Messe  
10.00 Uhr Hl. Messe für die Pfarrgemeinde   
11.30 Uhr Hl. Messe in italienischer Sprache  
18.30 Uhr Abendmesse 
(einmal monatlich rhythmisch gestaltet, siehe 
Pfarrnachrichten)  

Vorabendmesse: Samstag, 17.00 Uhr italienisch, 
18.30 Uhr deutsch 
Hl. Messen an Wochentagen: um 7.00 und  
um 18.30 Uhr 
 
Rosenkranzgebet um 17.55 Uhr vor jeder 
Abendmesse an Wochentagen 
Anbetungsstunde jeden Mittwoch nach der 
Abendmesse (~19.00 Uhr)  
Antoniusandacht jeden Dienstag nach der 
Abendmesse (~19.00 Uhr) 
Morgengebet - Laudes: täglich 6.30 Uhr, 
außer an Sonn- und Feiertagen (Antoniuskapelle) 
VIGIL jeden 1. Freitag im Monat 12.00-24.00 
Uhr, 21 Uhr Franziskanischer Lobpreis 
 
BEICHTGELEGENHEIT:  

nach den Gottesdiensten 
und nach (telefonischer) Vereinbarung 
 
KRANKENBESUCHE, KRANKENKOMMUNION 
und KRANKENSAKRAMENTE: 

jederzeit nach Wunsch und (telefonischer) 
Vereinbarung 
 


